Fachspezifische Bestimmungen Fach Turkologie

Profil Wissenschaftsorientiert im 2-Fächer-Bachelorstudiengang (180 C)

Allgemeine Hinweise/ Vorbemerkung: Das Fach Turkologie importiert Lehrangebote aus benachbarten Fächern (Deutsche Philologie, Iranistik, Allgemeine Sprachwissenschaft, Arabistik/Islamwissenschaft). Für Studierende dieser Fächer werden als Ersatz für die dort bereits geforderten Studieninhalte Lehrveranstaltungen aus anderen Fächern angeboten, die eine sinnvolle Ergänzung der jeweiligen Fächerkombination darstellen.  
Fachwissenschaftlicher anteil (insgesamt 132 C, Anteil im Fach Turkologie 66 C)

Pflichtmodule (66 C):

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	Modul B.Tur.1 (alt: TUR 1)
Basismodul „Grundlagen des Türkeitürkischen I“
	keine
	Die Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage, sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	10 C

6 SWS

	Modul B.Tur.2 (alt: TUR 2)
Basismodul „Grundlagen des Türkeitürkischen II“
	erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Tur.1 (alt: TUR 1)
	Die Absolventen sind mit dem grammatischen System des Türkischen vertraut und sind in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen. Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	10 C

6 SWS

	Studierende des B.A.-Fachs Deutsche Philologie belegen statt Modul TUR 3 das Modul TUR 3a

	Modul B.Ger.1.1 (TM4) + B.Ger.1.2 (TM4) (TUR) (alt: TUR 3) [extern, Germanistik]

Basismodul „Grundlagen der Sprachbeschreibung“
	keine
	Die Absolventen beherrschen die elementaren Techniken der Sprachbeschreibung und sind mit der Terminologie der wichtigsten sprachwissenschaftlichen Disziplinen vertraut.

Teilmodul 1: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse im Bereich sprachwissenschaftlicher Grundkenntnisse und Grundtechniken sowie den Nachweis, diese Kenntnisse selbständig zu gebrauchen.

Teilmodul 2: Die Absolventen sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse und Analysetechniken auf exemplarische Gegenstände anzuwenden, ihre Ergebnisse selbständig darzustellen und die verwendeten Konzepte auf ihre Voraussetzungen hin kritisch zu reflektieren.
	keine
	Modulprüfung:

Teilmodulprüfung 1: Klausur zu 90 Min.
Teilmodulprüfung 2: Klausur zu 90 Min.
	6 C

4 SWS

	Modul B.Tur.3 

(alt: TUR 4

Aufbaumodul „Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch“
	erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Tur.2 (alt: TUR 2)
	Die Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	6 C

2 SWS

	Modul B.Tur.4 (alt: TUR 5)
Vertiefungsmodul „Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch“
	erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Tur.3 (alt: TUR 4)
	Die Absolventen beherrschen auch komplexere morphologische Fügungen und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit im aktiven Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf die Sprachstruktur bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie unter Zuhilfenahme von Wörterbüchern.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	6 C

2 SWS

	Studierende des B.A.-Fachs Iranistik belegen statt der beiden Module TUR 6 und 7 die Module TUR 6a und 7a

	Modul B.Ira.1 (TUR) (alt: TUR 6) [extern, Iranistik]
 „Neupersisch“
	keine
	Einführung in die arabische Schrift, Überblick über die Grammatik der persischen Schriftsprache, Befähigung der Lektüre einfacher Texte.

Einführung in die persische Umgangssprache, Erlernen der wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 90 Min.
	9 C

4 SWS

	Modul B.Ira.4 (Tur) (alt: TUR 7) [extern = Modul IRA 4]
„Kurdische Sprache I“
	keine
	Überblick über die Grammatik der kurdischen Sprache, Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte. 


	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 90 Min.
	6 C

4 SWS

	Studierende des B.A.-Fachs Arabistik/ Islamwissenschaft belegen statt Modul TUR 8 die Module TUR 8a o. 8b

	Modul B.Ara.3 und B.Ara.4 (alt: TUR 8)[extern = Module 2 u. 3 des Fachs Arabistik / Islamwissenschaft]

 „Islamwissenschaft“
	keine
	Teilmodul 1: Kenntnis der wichtigsten Ereignisse und Prozesse der islamischen Geschichte von den Anfängen bis etwa 1500 sowie der für die islamische Geschichte relevanten geografischen Räume, mit folgenden Schwerpunkten: ProphetenbiogrChie; Nachfolgestreitigkeiten und Kalifat; Umayyaden und Abbasiden; Auflösung des Einheitsstaates; Türken und Mongolen; der islamische Westen.

Teilmodul 2: Grundkenntnisse der islamischen Religion mit den Schwerpunkten: Koran; Prophetenüberlieferung (Hadith); Ritual; die islamischen „Konfessionen“: Sunniten, Schiiten und andere; islamische Theologie und Koranexegese; islamische Philosophie; Sufik.
	keine
	Modulprüfung: 

Teilmodulprüfung 1 und 2: jeweils Klausur zu 60 Min. oder mündliche Prüfung von 15 Min.
	6 C

4 SWS

Teilmodul 1:

3 C

2 SWS

Teilmodul 2:

3 C

2 SWS

	Modul B.Tur.5 (alt: TUR 9)
Vertiefungsmodul „Kultur der Türkischen Republik“
	erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Tur.4 (alt: TUR 5)
	Die Absolventen sind mit den Grundzügen der kulturellen Vielfalt der modernen Türkei, mit den geographischen Gegebenheiten, den wirtschaftlichen und politischen Entwicklungslinien und mit den wichtigsten Strömungen des Geisteslebens, vor allem der Literatur, vertraut. Sie sind in der Lage, Probleme aus dem Bereich des kulturellen Lebens angemessen in den Kontext der Lebenswirklichkeit der heutigen Türkei einzuordnen.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	7 C

3 SWS


Wahlmodule (Ersatzmodule für Studierende der Fächer Iranistik, Arabistik/Islamwissenschaft, Deutsche Philologie, Allgemeine Sprachwissenschaft)
	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (Credits, SWS)

	Modul B.ASp.1 (TUR) (alt: TUR 3a)
[extern, Allgemeine Sprachwissenschaft] Basismodul „Grundlagen der Linguistik für Turkologie“
	keine
	Die Absolventen sind in der Lage, lautliche Strukturen und funktionale Zusammenhänge auf der Grundlage des aktuellen Forschungsstandes in den Bereichen Phonetik und Phonologie zu analysieren.
	keine
	Modulprüfung: Klausur zu 60 Min.
	6 C

3 SWS

	Modul B.ASp.2 + B.Ger.2.3 (TUR) (alt: TUR 6a) [extern, Allgemeine Sprachwissenschaft und Deutsche Philologie] „Linguistische Analyse“
	keine
	Teilmodul 1: Die Absolventen beherrschen die elementaren Techniken der Sprachbeschreibung und sind mit der Terminologie der wichtigsten sprachwissenschaftlichen Disziplinen vertraut.

Teilmodul 2: Die Studierenden erbringen den Nachweis der in den Veranstaltungen erworbenen Kenntnisse zur methodengeleiteten Analyse von Sprache und Kommunikation auf allen Ebenen des Sprachsystems.
	keine
	Modulprüfung: 

Teilmodulprüfung: 1 Mündliche Prüfung von 15 Min

Teilmodulprüfung 2:

Seminararbeit (ca. 15 Seiten)


	7 C

4 SWS

	Modul B.ASp.3 (TUR) (alt: TUR 7a) [extern = ASP 6, Allgemeine Sprachwissenschaft]

Wahlmodul „Typologie“


	erfolgreicher Abschluss des Moduls B.Ger.1.1 (TM4) + B.Ger.1.2 (TM4) (TUR) (alt: TUR 3) bzw. B.ASp.1 (TUR) (alt: 3a)
	Die Absolventen sind in der Lage, Annahmen sprachtheoretischer Ansätze anhand von Befunden aus mehreren strukturverschiedenen Sprachen zu evaluieren. Sie kennen die grundlegenden Positionen der typologischen Forschung und können einzelsprachliche Strukturen typologisch einordnen. 


	keine
	Modulprüfung:

Klausur zu 60 Min.
	 8 C 
 3 SWS



	Modul B.RelW.01 (TUR) (alt: TUR 8a) [extern, Religionswissenschaft, Theologische Fakultät]
Modul „Grundwissen Religionsgeschichte“
	keine
	Einleitungs- und Überblickswissen zu den großen Religionstraditionen in Lehre und Praxis, zu exemplarischen neuen Religionen sowie zum Christentum (Kanon, Geschichte, Traditionen und Grundlehren, Personen)
	keine
	Modulprüfung: Abschlussklausur zu 90 Min.
	6 C

4 SWS


Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. §7 Abs. 1): Nach 60 53 C fachwissenschaftlichen Studiums kann eine Bachelorarbeit geschrieben werden.

